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Bekenntmachung

Planfeststellungsverfahren nach $ 20 Absatz 1 des GeseEes über die Urnweltver-
träglichkeitsprüfung {UVPG) ftir die Enichtung und den Betrieb einer RohrfemfeL
tungsanlage zum Transport von gasförmlgen Kohlenmonoxid von Köln-Wodngon
nach Krefefd-Uerdingen im Gebiet der Stlldto Köln, Monhelm am Rhein, Langenfefd,
Solingen, Hilden, Erkrath. Dilseeldorf, Ratingen, Mülhelm an der Ruhr, Duisburg und
Krefeld

hier: Anhörung

Die Bayar fndustry Servlcas GmbH & Co. OHG (Bl$). Gebäude G 11, 51368 Le-
verkusen, hat bei der Bezfrksregierung Dilsesfdorf einen Antrag auf Planfest-
stellung für die Errichtung und den Eetrieb einer Rohrfemlaitungsanlage zum
Transport von gasförmigem Kohlenmonoxid von KÖln-Woningen nach Krefeld-
Uerdingon gemäß $ 20 des GeseEes tiber die Umweltvertröglichkeitsprüfung
(UVPG) gestellt, Für die Durchf|hrung des Planfeststellungsverfahrene gelten gom,
g 22 UVPG dle $$ 72 - 78 Verwaltungeverfahrensgesetzes flir das Land Nordrheln-
Westfalen iVwVfG).

Trassenverlauf in Erkratf! (GemarkuFsen Frkrath und Hochdahl):

Die geplante Leitung quert die BAB A 46 westlich des Autobahnkreuzss Hllden und
erreicht den Bereich der Stadt Erkrath. Bei der Ouerung kommt dae Bohr-
/Prersverfahren mit einem Mantelrohr zur Anwendung. Der Eselsbach wird vor EneL
chen der Ortschaft Unterfeidhaus offen gequert und die Leitung verschwenkt danach
in östliche Richtung, um wieder dem Leitungsverlauf der Gasleitungen der E.ON
Ruhrgas AG und der fnfracor GmbH sowie der Ölleitung der NWO GmbH zu fofgen.
lm weiteren Verlauf wird die Ortschafi Unterfefdhaus auf der östfichen Seite umgan-
gen. Hierbeiwird die Max-Planck-Straße mit einem Bohr-/Pressverfahren gequert.

Nachdem die Leitung die Matthias-Claudius-Straßs ensicht hat, schlleßen sich Ten-
nrsplätee inltl. Zuschauertribünen sowie KinderspielpläEe an. Dieser gesamte Be-
rerch wird mittels eines H0D-Verfahrens geschlossen unterquert, bevor die Trassp
riber tandwirtschaftlich genutzte Flächen weiter in nördliche Richtung verläufl. Nach
ca. 300 ni quert dio Leitung oen Ankerweg und verläuft nun parallel zur Gaslaitung
cer WJNGAS GmbH.

Vcr Erreichen der Ortschaft Erkath verschwenkt die Leitungsführung wieder nach
Ssten und quert die BAB A 3 erneut Auch diese Kreuzung wird mittels eines HDD-
Verfahrens realisiert. Ab dieser Kreuzung folgt der Leitungsvedauf der Hochspan-
nr.rngsfreileitung, der BAB A 3 sowie weiterhin der Gasleitung der WINGA$ GrnbH.
Nach ca. 400 m erfolgt die Querung der K 21 {Hochdahler Straße} sowie kuz darauf
te j' DB-Bah niinie (Aachen -Kas se l) m it arei Bohr-/Pressverfahren.

lre Leiiung veriäuft weiter rn nordiiche Richtung parallel zur BAB A 3 sowie Hoch-
süännungcfreileitungen. !ierbei wirc die t 357 {Mettmanner Straße) mit einem Bohr-
.'ple5sysrfähren goquen scwre irr Anschfuss daran die Düsssl in offener Bauweise.
-"rdfrufi$Slt{ilS$ffbffieQ9;telue Parallelführung au den t-{ochspannungsfreilei-
,, n$'#rilbff'sü€ÄfidftYfrSft e : ias, eitu n g strasse uer w t rvcns Gmbl{. Die Parallrhr. F{ r" (
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f6hrung zur BAB A 3 wird kuzzeitig aufgegeben, um das ,Haus Brück" auf östlicher
Seito zu umgehan. Nach der Querung der DB-Bahnlinia (Düsseldorf-Mettmann) in
goschlossener sowie dor Gansstraße In offener Bauweise v€rsthwenkt die Trasse
wieder in westliche Richtung auf die BAB A 3 zu.

Die Querung der BAB A 3 erfoigrt mittels eines Bohr-lPressverfahrens. Unrnittelbar
canach verschwenkt die Leitung in nördliche Rlchtung um wieder parallef dar Auto-
bahn uu verfaufen" Hierbei wird eine Station der Nord-West-Oefleitung {NWO} west-
lich urngangen. Die folgenden Fischteiche werden zusamman mlt dem Stlnderbach
mifte{s eines HDD-Verfahrens gequert und im Anschluss daran die Parallelführung
zu den ölleitungon der NWO GmbH und der RMR GmbH sowle der Gasleitung der
infracor GmbH aufgenommen. Die Trasse verlässt kur:z diese Farallelführung und
verschwenkt leicht in westliche Richtung. urn eins Querung dea Rastplatees iStinder-
tal" dsr BAB A 3 zu vermeiden.

Dis Trasse querl den Dorper Weg, der hier die Grenze nach. Düsseldorf bildet.

Die gepfanta Rohrfemleitungsanlago der BIS sofl ln Tellbereichen parallelder ge-
planten Rohrfernleitungsanlage für druckverflOssigtss Propylen der PRG Propylenpi-
peline Ruhr GmbH & Co. KG (PRG) von Köln-Woringen nach Duisburg-Mefderich
sowie dar geplanten Gastransportleitung dor Wingas GmbH von Düsseldorf-
H ubbelr:ath nach Krefeld-U erdi ngen gefü hrt we rden.

Die Planuntarlagen, einschließlich der Unterlagen ftlr die Umwaltverträgllchkeitsun-
tersuchung, sind öffentlich auszulegen. Die Öffentlichl<eit erhätt dadurch Gelegen-
heit, zu dem Vorhaben Steflung zu nehmen, Durch dle Auslegung des Plans erfolgtt
gleichzeitig die Anhörung der Öffentlichkoit zu den Umweltauswirkungen des Vorha-
bans nach g I Abs. 1 UVPG In Verbindung mlt $ 73 Abs, 3, 4 bis 7 VwVfG.NRW. Für
das Bauvorhabon einschließlieh cier landschaftspflegeriechen Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmsn werdon Grundstücke im Gebiet der Südte Köln, Monheim am
Rhein, Langenfeld, Solingen, Hilden, Erkralh, Diisseldorf, Ratingan, Mülheim an der
Ruhr, Duisburg und Krefeld beansprucht.

Oie Planunterlagon (Beschreibungen, Nachweisp und Zeichnungen), aus denen sich
Art und Umfang des beabsichtigten Vorhabens sowie seine Umweltauswirkungen
{Unterlagen gemäß $ S UVPG) ergeben, liegon gernäß $ 73 Abs. 3 bis 5
VwVfG.NRW. für die Dausr eines Monats in der Zeit

vom 19.09.2005 bis 18.10.2005 einschl lsßl ich

während der Dienststunden (2. Z, montags bis donnerstags von 9,00 bis 12.00 Uhr
uncj 13.30 bis 16.00 Uhr sowre freitags von 9.00 bis '12.00 Uhr) im Planungsarnt der
Stadi Erkrath, Verwatiungsstelle Hochdahl, Schirnmelbuschstraße 11- 13, Zimmer
30C, zu jedermanns Einsicht aus,

Der Pfan iiegt im gleichen Zeitraun in ailen betroffenen Gemeinden {Köln, Monheim
en Rhein, Langenfeld. Soiingen. f'lilden, Erkrath, Düsseldorf, Ratingen, Mülheim an
der Ruir, Duisburg, Krefeid) zur Einsichtnahme aus. Die Auslegung wird durch die
leweilige Konrmune vorher odsübiich bekannt gemacht.

Plnnfi:sstcllung*vcrfahren ("( )-lripelinr
Siteung*vnrlnge Nr. l8{l/llns afi" *r. l
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Jsder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bls spätestens
vierWochen nach dem Ende derAuslegungsfrist, d. h. bis einschließlich 15.11.2005,
schriftlich oder zur Niecierschrift bei der o.g. Auslegungsstall€ oder bei der Bezirks-
regierung Düssaldorf, - Dezemat 51 -, Cecilienallee 2 in 444.74 Düsseldorf (unter
A.ngabe des Aktanz€,ch€ns: 54.8 - BIS) erheben. Die Einwendungen sollen einge-
hend begr{lndet sein,

tulit Ablauf der Einwendungsfrist sind gem. $ 73 Abs. 4 SäEe 3 und 4 VwVfG,NRW.
alle Finwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtfichen Ti-
teln beruhen oder die das Verfahren verzögern. lm Falle eines gerichtlichen Verfah-
rens gilt auch dessen Verlängerung als Veaög€rung in diesem Sinno.

Die Erhebung einer fristgerechten Einwendung setzt voreus, dass aus der Einwen-
dung zumindest der geltend gemachte Belang und dis Art der Beeinträchtigung her-
vorgohen, dis Einwendung untarschrieben und mit einem lesbaren Namen und An-
schrift versshen ist. Elnwendungen ohne diesen Mindestgehalt sind unbeachtlich.

Die Einwendungen werden an dle Antragsstelterin weitergegeben, Auf Verlangen der
jeweiligen Einwender wirci deren Narnen urrd Anschrifi unkenntlic.fr gemacht, soweit
djese Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einurcndung erfordorlich sind.

Rechäeitig erhobene Einwendungen g€gen den Plan werden in einem gesonderten
Term in mil nd I ich erörte rt ( Erörteru ngsterm in).

tm Übrfgen wird auf folgendes hingewiesen:

- Sei Einwendungsn, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unter-
zeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden
(gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mft einer Unterschrifl versehensn Seite ein
Unteraeichner mit Namen und Anschrift als Vedretar dar übrigen zu bezeichnen.
Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtiEt bleiben.

Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, werden von dam Erür-
terungstermin gesondert benachrichtigrt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen
vorzunehmen, so können sie durch öffentliche BekanntmachunE ersetzt werden.
Die Vortretung durch einen Eevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtlgung
ist durch eine schriftlichd Vollmacnt nachzuweisen, die zu den Aken der Anhö-
rungsbehörde zu geben ist.

Bei Ausbleiben eines Beteiiigten rn einem Erörterungstsrmin kann auch ohne ihn
verrrandelt werden.

fntscnädigungsansprüche, soweit über sie nicht irn Planfeststellungsverfahren
a'em Grunde nach zu eniscneiden ist, werden nicht in dem ErÖrterungstermin,
sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

Durch [insichtnahme in dte Flanunterlagen, Erhebung von Einwendungen, Teil-
nai:me am Erörterungstein'Jn oder Verireterbestellung entstehende Kosten wer-
Jer nicht erstattel
Plrnfeeltetltrrgsvcrfnhren C()-f ipelinc
Sirzung*vnrhge N r. I ü{rn{Xili Anl. Nr" 
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- Übardle Elnwendungen wlrd nach Abschluss des Anhörungwarfahrcns durch dla
Pfanfeetstellungsbohörde entschieden. Dle Zuststlung der Entecheldung (Plan-
feststelfungsbeschluss) an die Einwender kann durdr öffsrtliche Belrannfna-
chung erseä werden, wenn mehr als 50 Zustellung€n vürainohmen slnd,

Ottsseldorf. ?9,08.2CI05

Brdrlcmglerun g Dllr*eldorf
- 54.8 - BIS -
lrn Aufrrag

gez. Faulefruh

**rl.

Bekanntmachung

PlaÄfeststellungsverfahren nach S 20 Absaä 1 des Ge,e*es tlber dte Umweltver-
trägllchkefioprütung (UVPG) - Enichtung und Betrleb siner Rohrleftungsanlags zum
Transport von druckverf {lssigüern Pmpyden von Köln-Worlngen nacfr Dulsburg-
Meiderich durth dle Prapylenpipellne Ruhr GmbH (PRG) in den Gemoinden Köln,
Sormagen, MonhEim am Rhein, Langenfeld, Solingen, Hllden,.Erkath, Düs€efdorf,
Ratlngen, Mtilheim an der Ruhr und Dulsburg

hler: Erörtarungstermfn

1. Der €rörterungstermin findet elatt am

Montag, 26,09.2005, Dlenstag, 27.09.2005 und Donnsrstag, 29.09,2005,
jewells ab 9.30 Uhr,

lm Frelzeithaus Ratingen Weet, Erfuder Strasse 37, 40880 Ratlngen.

Am Montag, 26.09.2005 erfolgrt die Eörterung für dla Elnwendungen und Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange sowle der ane*annten Nsturschutzysrbän-
09.

Am Dienstag, 27.09.2005 erfolgt die ErörtErung der erhobsnen priväten Einwendun-
gen. Ggf. wird anschlisßend die Erörterung mit den Trägem öffentlicher Belange
fortgesebf"

Am Donnerstag, 29.09.2005 wird die Erörterung bai Bedarf fortgesetet.

Weiter Termine werden nach Erfordemis festgesetzt. Die Enfscheidung über eine
Fortsekung der Erörterung wird durch die Verhandlungsfaitung in der $iteung be-
kannt gegeben.

Pl*nfrstdlunpverfirhrcn C0-pipetine
Stmngrvorlrgc Nr. f mn00s Änl" Nn t
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